
KB -  HHP -  Unterricht

Wann soll Praxis stattfinden

Idealerweise 2. – 5. Semester. 

Stundenausmaß

Gesamt: 600 Stunden incl. Vor- und Nachbereitung (400h reine Praxis/ 200 h VB + NB) Im Semester werden 150h Praxis angerechnet (100h Praxis/ 50h VB + NB). Für alle ist die Praxis in 4 Semestern abschließbar. 

Bei Arbeitsplätzen im Sozialpädagogischen Bereich werden ebenfalls nur 150h angerechnet. Die Praxis muss sich über die gesamte Ausbildung erstrecken. Im 1. Semester muss nicht zwingend ein Praktikum absolviert werden. Im 6. Semester ist es besser die Praxis abgeschlossen zu haben im Hinblick auf  den Abschluss.

Praxisbesuche

1 x Wintersemester und 1x Sommersemester.

Bei fixen Arbeitsplätzen 1x Schuljahr

Praxisgespräche

Finden 1x im Semester statt, bei Bedarf auch öfter möglich. Zeit und Ort wird individuell vereinbart.

Praxisplatzmeldungen

Werden sofort zu Beginn des Semesters durchgeführt. Diese müssen dem Landesschulrat gemeldet werden und werden auch von diesem genehmigt.

Praxismappe

Führen eines Portfolios über 6 Semester. Genauere Hinweise dazu werden im Unterricht bekannt gegeben.

Gruppeneinteilung

Gruppe 1 + 2 richtet sich nach den Gitarre- bzw. Klaviergruppen. Die zwei Gruppen werden auf die 2 Lehrenden aufgeteilt und bleiben über die gesamte Zeit der Ausbildung bestehen.

Fehlstunden

Im HHP – Unterricht gilt die Regelung mit 100%-iger Anwesenheit, 20% Toleranz, wie für alle anderen Unterrichtseinheiten auch. Sollte eine Person öfters fehlen, muss eine Ersatzarbeit geleistet werden. Speziell beim Fehlen an Blockveranstaltungen ist eine Ersatzarbeit zu bringen. Fällt uns mehrmaliges Fehlen im Unterricht auf, wird der/ die Betreffende von uns darauf angesprochen.

Verbindlichkeiten

Grundsätzlich ist eine Verbindliche Teilnahme am Unterricht nötig, Inhalte können sonst schwer nachgeholt werden.

Pünktlichkeit ist uns  wichtig. Pausen werden so gestaltet, dass genug Zeit zur Jause bleibt und alle die Möglichkeit haben pünktlich im Unterricht zu sein.

Struktur des Praxisunterrichts

Es findet jeweils ein Termin zu Beginn und am Ende des Semesters ca. 3 Unterrichtseinheiten, eine Exkursion ca. 6 Unterrichtseinheiten und 2 Blocktage ca. 11 Unterrichtseinheiten statt. Während der Einzelcoachings ca. 11 Unterrichtseinheiten (Termine gleichzeitig mit IUGI oder individuell vereinbart) soll die restliche Gruppe die Zeit für Projektarbeiten, Gruppenarbeiten etc. nutzen.

Arbeitsanforderungen

Schriftliche Semesterarbeiten z.B.: 1. + 2.Semester jeweils Praxisbericht oder 

     Vorgangsweise zur Praxisplatzsuche

Führen einer Praxismappe

Reflexionen schriftlich

rechtzeitige Meldung der Praxisplätze zu Semesterbeginn (sonst keine   

     Anrechnung)

Mitarbeit

Arbeitsaufträge

Sozialphase: z.B. im 1. + 2. Semester Praxisbericht und  Vorgangsweise zur 

     Praxisplatzsuche

Individualphase: Praxismappe führen, Protokoll schreiben, Reflexionen.

Abgabetermine

Für die schriftlichen Arbeiten werden Abgabetermine bekannt gegeben. Die jeweiligen Termine sind die spätesten möglichen Abgabetermine. Alle früher eintreffenden Arbeiten sind uns herzlich willkommen. Verspätungen ergeben Punkteabzüge für die Benotung.

Für das Wintersemester 2011/12 ist der Abgabetermin für die Praxisplatzbeschreibung/ Praxisplatzsuche: individuell für KB 1 M und KB 1 F.

Themenschwerpunkte für die jeweiligen Semester

Die folgenden Inhalte sind Rahmeninhalte, in denen wir den Unterricht planen und werden bei Bedarf abgeändert.

	Semester
	Inhalt/Semesterarbeit

	1. Semester
	Praxisbericht/ Vorgangsweise zur Praxisplatzsuche
Inhalt: Transfer Theorie/Praxis, Praxisorganisation, Protokollführung, Reflexion

	2. Semester
	Praxisbericht/Vorgangsweise zur Praxisplatzsuche

Inhalt: Spielpädagogik, Kollegiales Coaching

	3. Semester
	Konzeptarbeit

	4. Semester
	Projekt

	5. Semester
	Gruppenspezifische Themen/Spezialthemen
z.B. rechtliche Aspekte, Coaching

Gruppenprozess – Theoretische und praktische Aufarbeitung

	6. Semester
	Portfolio
Inhalt: Abschluss, Abschied


Benotung

Für die Benotung wird folgende Punkteskala herangezogen.

	Bereich/Arbeit
	Punkte

	Diverse schriftliche Arbeiten (z.B.: Semesterarbeit, Reflexion)

Ersatzarbeit (für Absenz beim Blockwochenende)
	16



	Praxisrückantwort
	4



	Organisatorische Fähigkeiten
(Abgabe, Pünktlichkeit..)
	6

	Geistig-fachliche Präsenz
Mitarbeit, Anwesenheit

Einzelgespräche
	14

	Maximalanzahl
	40


Notenskala

	Sehr gut
	40 - 35

	Gut
	34 - 29

	Befriedigend
	23 - 28

	Genügend
	17 - 22


Ersatzarbeit – ist wie ein Kolloquium zu werten. Die Note fließt in die Semesternote ein.
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